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Münchenbuchsee

Waldgottesdienst im Buchsiwald
Sonntag, 03. August, 10 Uhr
Waldhütte der Burgergemeinde
Thomas Josi, Pfarrer
Araxi Karnusian, Saxofon
Mo Hager, Bass
Chrigu Gerber, Akkordeon
mit Apéro

Gottesdienst
Sonntag, 10.August 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Dominique Guenin, Pfarrer
Patrick Winistörfer, Organist

Andacht im Domicil
Donnerstag, 14. August, 10 Uhr
Domicil Weiermatt
Dominique Guenin, Pfarrer
Christian Inäbnit, Musiker

Gottesdienst zum Schulanfang
Sonntag, 17. August, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Martin Stüdeli, Pfarrer
Christian Inäbnit, Organist
mit Kaffee

Fyre mit de Chlyne
Samstag, 23. August, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Ökumenische Feier für Kleinkinder 
und Angehörige
Martin Stüdeli, Pfarrer und Team

Gottesdienst im Pfarrgarten
Sonntag, 24. Augsut, 10 Uhr
Pfarrgarten Münchenbuchsee
Martin Stüdeli, Pfarrer
Musikgesellschaft Münchenbuchsee
mit Apéro

Gottesdienst
Sonntag, 31. August, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Tobias Zehnder, Pfarrer
Imre Gajdos, Organist
mit Abendmahl

Moosseedorf

Seegottesdienst
Sonntag, 10. August, 10 Uhr
Pärkli am See, Moosseedorf
Kathrin Brodbeck, Pfarrerin
Duo Suonaria
mit Kinderhütedienst
mit Apéro

Gottesdienst
Sonntag, 24. August, 10 Uhr
Kirche Moosseedorf
Anita Masshardt, Pfarrerin
Christian Inäbnit, Organist

Familiengottesdienst 3. KUW-Klasse
Sonntag, 31. August, 10 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Evelyne Reichen, Katechetin, und Team
Manuela Roth, musikalische Begleitung
Susanne Grossenbacher, Singleitung
mit Kaffee

GOTTESDIENSTE VERANSTALTUNGEN

KOLUMNE KIRCHGEMEINDE 
 MÜNCHENBUCHSEE-MOOSSEEDORF

Monica Jakob
Monica Jakob hat ihre Anstellung als 
Katechetin in Münchenbuchsee per 
31. August gekündigt. Wir bedauern 
den Weggang von Monica Jakob, 
welche sich nachstehend gerne ver-
abschiedet.

Ich sage «Adieu».
Herzlichen Dank an Gross und Klein 
in der Kirchgemeinde München-
buchsee, mit denen ich ein kleines 
Stück Weg gehen durfte. Es waren 
schöne und berührende Begegnun-
gen mit euch.

Mir werden die Kinderwochen im 
Frühling, die KUW-Stunden und 
Ausflüge, die «Ächtwiehnacht» und 
ganz besonders das Sommerlager in 
guter und lieber Erinnerung blei-
ben.

Die vielen kleinen und grossen  
besonderen Momente, die es gege-
ben hat, trage ich in meinem Herzen 
weiter.

Einen grossen Dank auch an das  
gesamte Team und den Kirchge-
meinderat. Herzliche Grüsse und 
Gottes Segen. MONICA JAKOB-DROZ

Tobias Zehnder
Tobias Zehnder hat seine Anstellung 
als Pfarrer per 31. Dezember gekün-
digt. Wir bedauern den Weggang von 
Tobias Zehnder, welcher sich nach-
stehend gerne verabschiedet.

Wenn wir Pläne schmieden, lacht 
Gott nur. Ich hatte vor, noch eine 
lange Zeit bei Ihnen in der Kirchge-
meinde Münchenbuchsee-Moos-
seedorf zu bleiben. Nun durfte ich 
aber eine wundervolle Frau kennen-
lernen, die mit ihren beiden Buben 
in Basel lebt. Familie sein, das war 
immer mein grosser Traum. Gerne 
möchte ich für die drei so gut wie 
möglich da sein. Deshalb werde ich 
Ende Jahr nach Basel ziehen. Das 
macht es mir aber nicht mehr mög-
lich, wie bis anhin für Sie da zu sein. 

Aus diesem Grund habe ich mich 
entschieden, meine Stelle per  
31. Dezember freizugeben. Der Ab-
schied fällt mir nicht leicht. Umso 
schöner ist es, dass ich in einer klei-
nen Funktion im Sekretariat mit der 
Kirchgemeinde verbunden bleibe. 
Ich freue mich auf die verbleibende 
gemeinsame Zeit. Ein grosses Merci 
dem gesamten Team der Kirchge-
meinde für eine bereichernde  
Zusammenarbeit und all den Men-
schen, die mir in den drei Jahren so 
viel Wohlwollen entgegengebracht 
haben. TOBIAS ZEHNDER

VERABSCHIEDUNGEN

Münchenbuchsee

Truursuppe
Mittwoch, 27. August, 18 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Kaffi-Träff
ab 12. August im Foyer des 
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
jeden Dienstagvormittag 9−11 Uhr und 
jeden Sonntagnachmittag 14−16 Uhr

Moosseedorf

Lesegruppe
Dienstag, 12. August, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Wir lesen «Mein kleiner Orangenbaum» 
von José Mauro de Vasconcelos

Mir singe...
Mittwoch, 13./27. August, 10 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Kindersingen Piccoli Café
Mittwoch, 20. August, 09.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Senior*innenwanderung:  
Steffisburg - Kiesen
Mittwoch, 27. August, 08:25 Uhr
Bahnhofplatz Moosseedorf

Walter Gygax
Walter Gygax ist von seinem Amt als 
Präsident der Kirchgemeindeversam-
mlung zurückgetreten. Wir bedauern 
dies. Er schreibt nachstehend einen 
launischen Rückblick.

Und siehe, es war sehr gut…
…dass Hanna und ich uns nach dem 
21. Juni 2008, dem Tag der Som-
mersonnenwende und unserem Zü-
geltag von Kehrsatz nach Buchsi, 
mit Manuela Liechti, unserer zu-
ständigen Pfarrerin, zu einem 
Bsüechli getroffen haben. Das 
Bsüechli wurde ernst, weil da  
gerade zwei Präsidentenstellen auf 
eine Besetzung warten würden.

Nein, ich bräuchte sowas nicht, 
nach jahrelangem Einsatz in freiwil-
ligen Organisationen, meinte ich. 

Zwei Wochen später sassen wir 
während der Predigt in der Kirche 
im gleichen Bank mit Fred Zürcher, 
dem zurücktretenwollenden Kreis-
kommissionspräsidenten. Zweiein-
halb Stunden später war der Mist 
gekarrt. Er würde mich als  
Nachfolger vorschlagen. Ein halbes 
Jahr später war vom KGR die Katze 
im Sack gekauft, etwas das mich 
heute noch erstaunt.

Damit wurde meine Pensionierung 
mit dreiundsechzig praktisch um 
zehn Jahre nach hinten verschoben. 
Es begann, rückblickend gesehen, 
die ereignis-, varianten- und  
entscheidungsreichste, personen-
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Rückblick/Ausblick KUW im Schuljahr 2024/2025

In den letzten zwei Jahren haben 
wir das bestehende KUW-Konzept 
weiterentwickelt. Durch die Ein-
führung zusätzlicher Projekte und 
Angebote konnte die KUW erlebni-
sorientierter gestaltet werden. Auf 
Exkursion reisten wir in die römi-
sche Hauptstadt Aventicum, um die 
Spuren der Kelten, Römer und der 
ersten Christen in der Schweiz zu 
erkunden. Dabei erfuhren wir Wis-
senswertes über das Leben der 
Menschen vor über 2’000 Jahren. 
Zum Thema Mittelalter und Refor-
mation besuchten wir das Münster 
in Bern. Auf Schloss Burgdorf nah-
men wir an einem Workshop teil.

In der Oberstufe konnte ein  
abwechslungsreiches Angebot an 
Wahlkursen geboten werden, aus 
dem die Jugendlichen einen Kurs 
auswählen durften. Insgesamt fan-
den sechs Konfirmationen statt. 

Im Mocktail-Kurs zum Thema Sucht 
haben wir uns unter anderem mit 
der Frage beschäftigt, wie wir unse-
re Persönlichkeit stärken können, 
um im richtigen Augenblick Nein 
sagen zu können. Dabei haben wir 
erfahren, dass man mit Mocktails 
genussvolles Feiern ohne Alkohol 
erleben kann. 

Kebab von vorgestern: In diesem 
Kurs unternahmen wir eine kulinari-

sche Reise in den alten Orient. Wir 
begegneten altbekannten und neuen 
Lebensmitteln, die wir zubereiteten 
und verkosteten. Unsere Kreationen 
haben wir für den Buchsi-Märit 
nachgekocht und verkauft. Ausser-
dem mixten wir erfrischende Mock-
tails und verkauften diese ebenfalls 
am Märit. Der Erlös ging an das 
Bergdorf Blatten und an die Organi-
sation «Tischlein deck dich».

Gemeinsam mit einer Archäologin 
begaben wir uns auf Spurensuche 
durch die römische Kleinstadt Peti-
nesca, um der Frage nachzugehen, 
woher das Wissen über die Kulturen 
und Völker vergangener Zeiten 
stammt. Petinesca befand sich am 
Fuss des Jensbergs an der Strasse 
von Aventicum nach Augusta Raurica 
und beherbergte im 2. Jh.n. Chr. bis 
zu 2000 Menschen. Einige Jahrhun-
derte zuvor, vor der Ankunft der  
Römer, befand sich auf dem Hügel 
bereits ein Oppidum, eine befestigte 
keltische Stadt. 

Im Wahlkurs KZ Natzweiler stellten 
wir uns tiefgründige Fragen. Gott 
meint es gut mit uns. Und doch gibt 
es so viel Leid auf der Welt. Wie 
passt das zusammen? In diesem 
Kurs machten sich die Jugendlichen 
auf die Suche nach Antworten. Dazu 
tauchten sie in eines der dunkelsten 
Kapitel unserer Geschichte ein: den 
Zweiten Weltkrieg und den Holo-
caust. Gemeinsam reisten wir nach 
Frankreich und besichtigten das KZ 
Natzweiler-Struthof. Ein Ort, der auf 
Schulklassen ausgerichtet ist und 
an dem sich alle ein eigenes Bild 
des Grauens machen können. Die 
Reise und die Besichtigung des KZ 
Natzweiler wurden auch für Eltern 

und die Gemeinde angeboten. 

Im Rahmen weiteren Wahlkurse 
hatten die Jugendlichen die Gele-
genheit, das Durchgangszentrum in 
Zollikofen zu besuchen.  Dort erhiel-
ten sie einen Einblick in den Alltag 
von Flüchtlingen und Asylsuchen-
den. Auch das Thema Armut in der 
Schweiz wurde behandelt. Der Kurs 
bot die Gelegenheit, die Stadt Bern 
aus einer neuen Perspektive ken-
nenzulernen.

Für das kommende Schuljahr haben 
wir ein vielfältiges Angebot an 
Wahlkursen sowie Aktivitäten für 
Kinder und Jugendliche zusammen-
gestellt. Aktuelle Informationen 
dazu finden Sie auf jugendpfarramt.
ch und kige.ch.

Mein persönliches Highlight war die 
Musical-Woche in den Sommerferi-
en. Insgesamt nahmen 22 Kinder 
daran teil. Am Donnerstag, 10. Juli, 
fanden zwei Vorstellungen statt. 

Ein bereicherndes und schönes 
KUW-Jahr geht für mich zu Ende. 
Bereits jetzt freue ich mich darauf, 
nach den Sommerferien wieder mit 
viel Engagement und Freude zu 
starten. Ich wünsche allen einen gu-
ten Start ins neue Schuljahr.
EVELYNE REICHEN, BEREICHSLEITERIN KUW

begegnenste, einschlafverhindernte, 
kämpferischste, versöhnendste... 
Zeit meines Lebens. 

Es war rückblickend alles sehr gut, 
sage ich, und meine Frau sagt: Du 
siehst nicht recht hin. 

Es gibt Leute, die sehen rückbli-
ckend vor allem das Negative. Ich 
muss mich dazu anstrengen. Es war 
eben, beim richtigen Erinnern, doch 
nicht alles sehr gut. Aber das war es 
bei der Schöpfung ja auch nicht. 
Noah lässt grüssen.

Ich stehe jedoch nach wie vor dazu, 
dass wir eine aufgeschlossene, 
spannende, experimentierfreudige 
und gutmeinende Kirchgemeinde 
sind, in der wir uns, meine Frau und 
ich, von Anfang bis jetzt aufgehoben 
und getragen fühlen.

Nach zweieinhalb Jahren mundhal-
ten (?) und viereinhalb weiteren 
Jahren als KGV-Präsident, zum 
Glück ohne jeglichen Crash (wehe, 
wenn es da mal richtig losgeht!), 
dank guter Arbeit und Vorbereitung 
im Kirchgemeinderat und der  
Verwaltung, hänge ich das  
Krönchen an den Nagel. 
Es ist besser, man geht, bevor man 
gegangen wird.

Trotz allem ich bleibe dabei, viel-
leicht etwas abgeschwächt beur-
teilt: Und siehe, es war gut!
WALTER GYGAX

Wir danken Monica Jakob, Walter Gygax und Tobias Zehnder herzlich für ihre Engagements und ihre vielfältigen Tätigkeiten in und für unsere Kirchgemeinde 
und wünschen allen drei für die Zukunft alles Gute. DER KIRCHGEMEINDERAT, DAS PFARRTEAM UND ALLE MITARBEITENDEN
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Waldgottesdienst

im Buchsiwald
mit anschliessendem Apéro

 Sonntag, 3. August 2025 

Ort: Buchsiwald, Waldhütte der Burgergemeinde
Datum: Sonntag, 3. August 2025 | 10 Uhr
Worte: Thomas Josi
Saxofon: Araxi Karnusian
Bass: Mo Hager
Akkordeon: Chrigu Gerber
Info: Bei schlechtem Wetter in der Kirche Münchenbuchsee.
Auskunft bei Thomas Josi: 031 869 35 13

KIRCHLICHE HANDLUNGEN JUNI

KOLLEKTEN JUNI

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

Beschlüsse vom 16. Juni 2025
Jahresrechnung 2024: Genehmigung
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt mit 1 Enthaltung die Jahresrechnung 2024 
mit einem Aufwandüberschuss von CHF 67’748.52.

Reglement Gebühren bei kirchlichen Trauungen und Bestattungen von
Personen, die den Reformierten Kirchen nicht angehören oder nicht 
angehört haben
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt mit 1 Gegenstimme und 1 Enthaltung das 
überabeitete Reglement. Das Reglement tritt per 01.08.2025 in Kraft.

Die nächste Kirchgemeindeversammlung fi ndet am Montag, 08.12.2025, 
19:30 Uhr, in Moosseedorf, statt.

Bestattungen
Andres Hans-Rudolf, geb. 1942
Binggeli-Hirschi Ursula, geb. 1947
Schluep-Hauert Urs, geb. 1932

Taufen
Ceccato Marvin, geb. 2024
Fuhrer Liam Elias, geb. 2024
Lüthi Celine, geb. 2010 (Nachtrag März)

Wir freuen uns, Marc Sahli in 
unserer Kirchgemeinde willkommen 
heissen zu dürfen. Gerne stellt sich 
Marc nachstehend vor.

Ich bin Marc Sahli aus Moosseedorf 
und ab November 2025 Ihr neuer 
Synodaler aus der Kirchgemeinde 
Münchenbuchsee-Moosseedorf.

Seit rund sechseinhalb Jahren 
arbeite ich als Sekretär und Proto-
kollant der Exekutive der Gesamt-
kirchgemeinde Bern – somit kenne 
ich den Kirchenbetrieb.Für mich ist 
klar: Ich vertrete hier unsere Kirch-
gemeinde, nicht die GKG Bern. Die 
Verbindung zum Kirchgemeinderat, 
den Strukturen und zu den Men-
schen ist mir ein Anliegen. Ich will 
auf Augenhöhe begegnen, die 
Anliegen der Gemeinde einbringen. 
Die Synode bietet mir die Möglich-
keit, kirchliche Themen auch parla-
mentarisch mitzugestalten. Beson-
ders freue ich mich darauf, meine 
berufl ichen Erfahrungen einzubrin-
gen und dabei neue Perspektiven zu 
gewinnen. Ich danke meinem 
Arbeitgeber, dass er mir den nöti-
gen Freiraum gibt. Zudem bin ich 
als Autor von Kurzgeschichten mit 
Auftritten, auch in der Heiliggeist-
kirche, das Auftreten und Reden vor 
Publikum gewohnt. Somit ist alles 
hoffentlich ein guter Mix. Ich bin 
gespannt. MARC SAHLI

Wir wünschen Marc Sahli ein gutes 
Gelingen und viel Freude in seiner 
neuen Tätigkeit und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit.
DER KIRCHGEMEINDERAT, DAS PFARRTEAM UND 

ALLE MITARBEITENDEN

Nach der Fahrt über den Grossen 
Sankt Bernhard und einer Führung 
durch Aosta besuchten wir am 
Sonntag in der Kirche von San Ger-
mano Chisone einen waldensischen 
(reformierten) Gottesdienst. Die Kir-
chen und Versammlungsräume der 
Waldenser, von denen wir im Laufe 
der Woche einige besuchten, sind 
alle sehr bescheiden ausgestattet. 
Holzbänke, meistens im Zentrum 
ein runder Eisenofen mit langem 
Ofenrohr, eine Kanzel und ein 
Abendmahlstisch mit aufgeschlage-
ner Bibel. Diese Kargheit in der Ein-
richtung grenzt sich deutlich von 
römisch-katholischen Kirchen ab. 

Die Verbreitung des Evangeliums 
war den Waldensern sehr wichtig. 
In Pra del Torno wurden in einem 
Ziegenstall die Barben (Wanderpre-
diger) ausgebildet. Diese waren zu 
zweit auf bestimmten Reiserouten 
unterwegs, um heimlich die Gläubi-
gen zu besuchen. Dazu verkleideten 
sie sich als Händler oder Pilger und 
hatten die Bibeltexte auf zündholz-
schachtelgrossen Büchlein bei sich. 
Um diese Texte lesen zu können, 
wurden Schulen gegründet, welche 
auch zu sozialen Mittelpunkten wur-
den.

In Torre Pellice, wo wir in der Fores-
teria Valdese, dem waldensischen 
Gästehaus, für eine Woche unterge-
bracht waren, besuchten wir neben 
der Casa Valdese, wo sich der Syno-
dalsaal befi ndet, das Waldensermu-
seum. In diesem wird in sehr ein-

von Gottesdiensten
Ärzte ohne Grenzen CHF 97.99
Autismus Schweiz CHF 583.56
Hilfskasse Moosseedorf CHF 488.15
Kinderhilfe Sternschnuppe CHF 546.85
Reformierte Kirchen CHF 646.10
Verein Gassenarbeit CHF 557.75

von Bestattungen
Stiftung Tannacker CHF 321.70
Verein Gassenarbeit CHF 557.75

zum Schulbeginn
Gottesdienst

M. Stüdeli, 
Evelyne Reichen

anschliessend
Getränke und Snacks

im Garten

Kirche Münchenbuchsee
17. August 2o25, 10:00

gelassenheit

Christian Inäbnit, Orgel

Mir singe...
Schweizer Mundart-Hits, Volkslieder, 
Lieder aus aller Welt, Deutsche Schla-
ger, italienische und romanische Lieder, 
französische Chansons, Gospels, Weih-
nachts- und Geburtstagslieder

Es braucht keine Vorkenntnisse.

Mittwoch, 13. August, 10 Uhr
Mittwoch, 27. August, 10 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Ab dem 12. August

Kaffi  -Träff 
Wir laden dazu ein, gemeinsam Zeit in 
unserem Kaffi  -Träff  zu verbringen. 

Bei einer Tasse Kaff ee, Tee oder einem 
Glas Sprudelwasser kommen wir ins 
Gespräch, tauschen uns aus und ge-
niessen die Gemeinschaft. Bei schönem 
Wetter nutzen wir die schöne Parkanlage. 
Vielleicht gibt es auch das ein oder an-
dere kleine Programm zur Unterhal-
tung. 

Kommen Sie vorbei,
wir freuen uns auf Sie.

Foyer Kirchgemeindehaus 
Münchenbuchsee

jeden Dienstag 9−11 Uhr 
jeden Sonntag 14−16 Uhr

Seniorenwanderung
Montag, 27. August
Treff punkt:  8:25 Uhr beim Bahnhofplatz Moosseedorf
Zugabfahrt: 8:38 Uhr

Gruppe 1: 
Start in Steffi  sburg entlang der Zulg und Aare bis Kiesen
Distanz ca. 9 km (auf fl achen Naturwegen)

Gruppe 2: 
Start in Heimberg entlang der Aare bis Kiesen
Distanz ca. 6 km (auf fl ache Naturwege)

Abschluss:  gemeinsames z’Vieri im Restaurant Pintli
Rückreise:  ab Kiesen um 15:49 Uhr 
Ankunft: in Moosseedorf um 16:19 Uhr

Bitte mitnehmen: Verpfl egung, ausreichend Trinkwasser, gutes Schuhwerk, 
Sonnen- und Regenschutz, persönliche Medikamente, Wanderstöcke 

Kosten mit Halbtax: ca. CHF 20
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Anmeldung bis Montag, 25. August bis 12 Uhr an:
Beat Zesiger: 078 681 38 33 oder Beat Eymann: 079 543 79 01

Gemeindereise ins Piemont im Juni

Marc Sahli, Synodaler

HERZLICH WILLKOMMEN

drücklicher und aktueller Weise die 
Geschichte der Waldenser erklärt. 

Ursprünglich waren die Waldenser 
eine Gemeinschaft religiöser Laien, 
gegründet Ende des 12. Jahrhun-
derts von Petrus Valdes, Kaufmann 
im französischen Lyon. 

Sein Weg zum Heil erinnert an den 
von Martin Luther: Die Christen 
sollten die Bibel studieren und Lai-
enprediger das Evangelium verbrei-
ten. Als «Arme Christi» wollten sie 
so leben, wie Jesus es von seinen 
Aposteln in der Bergpredigt gefor-
dert hatte. Die römische Kirche ver-
folgte die Waldenser aufgrund ihres 
Festhaltens an der Laienpredigt als 
Ketzer. 

Im Verlauf des 15. Jahrhunderts 
wurden sie durch die Inquisition auf 
wenige Gebiete in den Berggebie-
ten des Piemonts zurückgedrängt. 
Die Waldenserkirche fi ndet sich 
heute mit ca. 20‘000 Mitgliedern in 
ganz Italien und in einigen kleinen 
Gemeinden in der Schweiz und 
Deutschland. Wegen der Auswan-
derungswelle aus Italien zwischen 
1880–1914 leben heute mehrere 
Tausend Waldenser in Argentinien 
und Uruguay. 

Der Besuch der Ausstellung im Wal-
densermuseum stellte uns vor eine 
Reihe persönlicher Fragen: Wie 
steht es um meine Überzeugung? 
Wie weit bin ich bereit, sie kundzu-
tun und dafür einzustehen? Wäre 
ich bereit, dafür Opfer zu bringen? 
Eine engagierte Äusserung der per-
sönlichen Meinung und des eigenen 
Glaubens sind ja auch heute alles 
andere als selbstverständlich.

Dankbar und wohlbehalten kehrten 
wir nach einem fulminanten, typisch 
italienischen Abschiedsessen wie-
der in die Schweiz zurück. 

Vielen Dank unserem Pfarrehepaar 
Thomas und Gabi Josi für die per-
fekte Reiseleitung, ohne Stress, 
aber mit vielen neuen Erfahrungen. 
Aus ihrem Erfahrungsschatz von 
drei Jahren Arbeitseinsatz in diesen 
Waldenser-Gemeinden konnten wir 
reichlich profi tieren. 

Vielen Dank auch Gerhard Riesen, 
unserem Chauffeur, für seine ange-
nehme Fahrweise und die Kunst, 
unsere Gruppe mit vor Angst ge-
schlossenen oder weitaufgerisse-
nen Augen durch die engen Stra-
ssen und Kurven zu bringen. 
WALTER GYGAX

Waldgottesdienst

im Buchsiwald
mit anschliessendem Apéro

 Sonntag, 3. August 2025 

Ort: Buchsiwald, Waldhütte der Burgergemeinde
Datum: Sonntag, 3. August 2025 | 10 Uhr
Worte: Thomas Josi
Saxofon: Araxi Karnusian
Bass: Mo Hager
Akkordeon: Chrigu Gerber
Info: Bei schlechtem Wetter in der Kirche Münchenbuchsee.
Auskunft bei Thomas Josi: 031 869 35 13


